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Beginnen wir mit der Frage, 
warum sich die Ausganslage 

so grundlegend verändert hat.
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Innovation muss heute mehr 
leisten, als nur die Produktivität 

und Effizienz zu erhöhen. 
Innovation muss 

Handlungsoptionen schaffen.

4



5



Es gilt, Veränderungen früh zu 
erkennen, Zusammenhänge zu 
verstehen und bei Unsicherheit 

handlungsfähig zu bleiben.
Traditionelle Strategien stoßen an 

ihre Grenzen.
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Wir brauchen Handlungsszenarien 
statt Prognosen und Lernfähigkeit 

statt Gewissheit. 
Es geht nicht darum, einzelne 

Prozesse, sondern ganze 
Wirtschaftsräume zu optimieren.
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Beispiel China
World Manufacturing Convention 

(WMC), Hefei, 20.09.2026
Der Wandel von Technologien 

und Produkten hin zu 
Ökosystemen
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Marius Schuster, Sino-German SME 

Collaborative Innovation Center, Stuttgart



Was bedeutet diese neue 
Ordnung konkret für den 

Mittelstand?
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Mittelstandsstärken, die kein 
KI-Modell ersetzen kann:
nah am realen Problem, 

kennt die Kunden, 
besitzt spezifisches 
Erfahrungswissen.
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Damit kommen wir zur 
entscheidenden Frage: 

Was bedeutet Resilienz für ein 
Unternehmen?
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Resiliente Intelligenz verbindet 
drei Formen von Intelligenz zu 

einem handlungsfähigen 
Gesamtsystem.
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Kernaussagen

1. Unsicherheiten, Störungen und Krisen gehören zum 
Alltag und sind keine Ausnahme mehr.

2. Mensch, KI und Organisation bilden ein integriertes 
System, das ein kontinuierliches Aufrechterhalten, 
Lernen und Anpassen ermöglicht.

3. Eine Krise kann auch durch Produkt- und 
Prozessoptimierung sowie Effizienz nicht verhindert 
werden. Wichtiger als reine Stabilität ist 
Handlungsfähigkeit.
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Wie sieht dieses 
Zusammenspiel 

in konkreten industriellen 
Anwendungen aus?
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Damit solche Lösungen im 
Mittelstand ankommen, 

müssen sie erlebbar und 
prüfbar werden.
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Aus einzelnen Pilotprojekten 
muss anschließend ein 
regionales resilientes 

Innovationssystem entstehen.
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